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im Rahmen ihrer weiteren Qualifizierung Stu­
dienaufenthalte im befreundeten Ausland zu er­
möglichen.

3. Der Minister für Handel und Versorgung wird 
beauftragt, in Zusammenarbeit mit der FDJ und 
dem Komitee für Touristik und Wandern Maß­
nahmen zur Verbesserung der Organisation des 
Ausleihdienstes des staatlichen Handels für Sport- 
und Wandergeräte einzuleiten.

4. Die Leiter aller Organe der staatlichen Verwaltung 
sowie die Leiter der volkseigenen und ihnen gleich­
gestellten Betriebe und Institutionen werden beauf­
tragt, die Initiative der Jugend bei der Vorberei­
tung auf die VI. Weltfestspiele der Jugend und 
Studenten in Moskau zu unterstützen. Zur Förde­
rung des sozialistischen Wettbewerbs der Jugend 
in Vorbereitung der VI. Weltfestspiele der Jugend 
und Studenten in Moskau sind für die besten 
Jugendlichen in den einzelnen Wirtschaftszweigen 
Mittel und Prämien zur Verfügung zu* stellen und 
entsprechend den Anforderungen der Produktion 
bestimmte Hinweise für den Wettbewerb zu geben.

Der Minister für Kultur wird verpflichtet,

dem Zentralrat der FDJ bei der Vorbereitung 
der Kulturdelegation der Deutschen Demokrati­
schen Republik zu helfen, den Wettbewerb dei6 7 
Volkskunstgruppen zur Auswahl der Teilnehmer 
an den Weltfestspielen durchzuführen, Material 
zur Anleitung der Agit.-Prop.-Gruppen der 
Jugend und der Volkskunstgruppen herauszu­
geben und dabei die Landgebiete besonders zu 
berücksichtigen.

II.

Verstärkt die Förderung der Arbeiterjugend

5. Zur Unterstützung der besonderen Aufgaben, die 
sich die Freie Deutsche Jugend bei der Durchfüh­
rung des Volkswirtschaftsplanes gestellt hat, wer­
den die Leiter der zentralen staatlichen Organe 
verpflichtet, in Verbindung mit den örtlichen Räten 
die

Initiative der Jugend bei der Durchführung der 
von der Freien Deutschen Jugend übernommenen 
Jugendbauten und anderen volkswirtschaftlichen 
Verpflichtungen zu unterstützen. Bei größeren 
Vorhaben sind alle erforderlichen Voraussetzun­
gen für eine ordnungsgemäße

Ausbildung,

Unterkunft,
Versorgung und 
Betreuung

sowie vielseitige Möglichkeiten für die kulturelle 
und gesellschaftliche Betätigung der Jugendlichen 
in Zusammenarbeit mit den Leitungen der 
Freien Deutschen Jugend zu schaffen.

6. Die Vorbereitung des Arbeiterjugendkongresses,
den der Zentralrat der FDJ in diesem Jahr durch­
führt, soll eine wesentliche Verbesserung der Arbeit 
der Jugendbrigaden und der FDJ-Kontrollpos.en 
mit sich bringen.

Die Leiter der zentralen staatlichen Organe, denen 
Industriebetriebe unterstehen, werden deshalb ver­
pflichtet,

persönlich Beratungen mit Vertretern der Jugend­
brigaden ihres Wirtschaftszweiges unter Teil­
nahme von leitenden Mitarbeitern des Ministe-* 
riums und Werkleitern durchzuführen;

in Auswertung dieser Beratungen geeignete Maß­
nahmen zur weiteren Förderung und Unter­
stützung der bestehenden Jugendbrigaden und 
zur Unterstützung der Jugend bei der Bildung* 
neuer Jugendbrigaden festzulegen;

Schulungen der FDJ-Kontrollposten und Jugend­
brigadiers innerhalb der einzelnen Industrie­
zweige bzw. Hauptverwaltungen und in den 
größeren Betrieben der Industrie und Landwirt­
schaft in enger Zusammenarbeit mit der jeweili­
gen FDJ- und Gewerkschaftsleitung zu organi- 
sieren.

7. Die Vermittlung von 227 000 Jugendlichen in Aus­
bildungsverhältnisse erfordert besondere Auf­
merksamkeit, wobei den Berufen in der Landwirt­
schaft und Bauwirtschaft besondere Bedeutung zu­
kommt.

Der Minister für Arbeit und Berufsausbildung wird 
beauftragt, in Zusammenarbeit mit den örtlichen 
Räten und den entsprechenden Ministerien

in stärkerem Maße geeignetes Aufklärungsmate­
rial für die Berufswahl der Grund-, Mittel- und 
Oberschüler herauszugeben.

8. Zur Förderung der beruflichen Entwicklung der 
jungen Traktoristen werden die MTS-Direktoren 
verpflichtet, Voraussetzungen dafür zu . Piaffen, 
daß in den Jahren 1957/58 alle jungen Traktoristen 
den Facharbeiterbrief erwerben können.

9. Zur weiteren Verbesserung und Unterstützung der 
Berufsausbildung in den MTS werden die Leiter 
der zentralen staatlichen Organe, denen Industrie­
betriebe unterstehen, beauftragt, in Verbindung 
mit dem Minister für Land- und Forstwirtschaft 
den MTS zur weiteren Einrichtung der Ausbil­
dungsstätten nicht ausgelastete Ausbildungsmittel 
und Materialien der Industrie zur Verfügung zu 
stellen.

10. Der Minister für Gesundheitswesen wird ver­
pflichtet, Maßnahmen zur weiteren Verbesserung 
und stärkeren Kontrolle des Jugendgesundheits­
schutzes festzulegen und die hygienische Aufklä­
rung der Jugend in enger Verbindung mit der 
Durchführung des Monats des Jugendgesundheits­
schutzes zu gewährleisten. #

11. Die Jugend ist beteiligt an der Steigerung der 
Arbeitsproduktivität. Dadurch hilft sie auch die 
Voraussetzungen für die Verkürzung der Arbeits­
zeit im Laufe dieses Jahres zu schaflen. Die Regie­
rungskommission zur Regelung der Arbeitszeitver­
kürzung wird beauftragt, für Jugendliche in 
Betrieben mit drei Schichten, in denen Verände­
rungen der Arbeitszeit für Erwachsene erfolgen, 
hinsichtlich der Arbeitszeit für Jugendliche eben­
falls entsprechende Veränderungen zu veranlassen.


